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serophon tödtete es, indem er den Pegasos, oder
das geflügelte Pferd, ritt, nnd befreiete das Land
von einer großen Plage. Eben so gelang und
glückte es ihm mit den übrigen Verrichtungen , durch
die sein Leben bedrohet war. In dem IobateS
regte sich endlich das Gefühl der Menschlichkeit.
Ec gewann sogar den Bellcrophon seiner Thaten
wegen lieb, gab ihm eine seiner Töchter, die
Philonoe,zur Gattin und ernannte ihn zu sei¬
nem Nachfolger. Bellerophon war ein wackerer

Mann; was ihm deßhalb der Pegasos beilegt, ist
Seite 124 in der Anmerkung gesagt. Die C h i m a r a

aber war wohl ein Naubschiff des Königs Amiso-
doros am Flusse Lanthos in Lykien, welches
Schiffvorn einenLöwen, hinten aber eine Schlange
zum Zeichen hatte, und von Chimaros, einem wil¬
den und grausamen Manne, befehligt wurde.

Troos oder Tros und Tantalos.
Troos oder Tros erbaute etwa lim 1380

v. Ehr. G. die Stadt Troas oder Troja; auch das
Land nannte man Troas, und seine Unterthanen
erhielten von dieser Stadt den Namen Troer oder
Trojaner. Cr weihete, nach der damaligen Sitte,
seine neue Stadt sehr prächtig ein und gab Schmau¬
sereien, wozu er viele Könige aus der Nachbar¬
schaft einlud. Den einzigen König von Phrygien,
Tantalos, achtete er dieser Freundschaft nicht werth.
Das nahm ihm dieser Herr so übel, daß er ihm


